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Die zypriotis~he Autorin Elli Peonidou im Literaturhaus 

Wa's ist deine Heimat? Diese Frage, eÜe sich ' mai-J ~ und Peonidous Verlegeri~ Niid Eiden~ 
jeder Mensch stellen kann" zog sich durch ,eier moderierte eine, sehr anregende Disk'us­
einen Abend, im Literaturhaus mit Elli Peoni- sion mit einem Publikum aus Griechen und ~ 
dou, .einer Schriftstellerin a,us '.dem grie- , deutschen Hellas-Liebhabern. Was ist Hei­
chischen Teil Zyperns." Peonidou, Jahrgang , mat? Def Ort, an dem ,man 'geboren ~wordeh ' , 
1940, ist eine vielfach prei;;gekrönte Kirider- sei und die Sprache der ',anderen, :sPfech~,;'~i 
buchautorin. 2007, erschien auch auf De}ltsch aber auch andere , Orte, :,wo man 'sich} ang- ' , 
"Magdalini, Magda, Maggie", ihr erstes B!Ich sam wohl fühle", erklärte ' PeonidolI. , Eine"'~ 
für Erwachsene (Romiosini Verlag, 29,80 Deutschgriechjn aus dem Publikum sieh,t sich '.' 
Euro,). Die Romanheidin Magda .hat Zypern als "Brückenmensch" und meint: "lchJ<ann in I 

vor dreißig Jahren verlassen und führt in Griechenland und in Deutschland leben und 
Londori als Gattin eines britischen Architek- vermi~se injedem der beiden Länder etwas." 
ten ein komfortables Leben. In New York Heimat habe etwas mit Gerüchen, Terri'perat~- ' 
läuft ih.r zufällig Alexis über den Weg, der sie ren uqd Erinnerungen zu tun. Nich~ ~it ' 
als Junge in Zypern ,verehrte. Die Begegnung einem Staat, sondern mit einem Maulbe.er­
führt dazu" 'dass Magda nach Jahrzehnten baum in der Ecke, so eine andere Dame. Und " 
ihre Heimat besucht. In ihrem Dorf wird sie noch ein Deutschgrieche: ,,,Heimat ist'. , wo ' 
mit Verlassenheit 'und Leere konfrontiert, man geboren ist, und zehn Kilom~ter Umge7 
was Peonidou in eine sehr konkrete und bung." Bloß zehn Kilometer? Man konnte ins , 
dialogreiche Sprache fasst. Grübeln kommen. Und genau das war sc)1ön~ 

Im Literaturhaus ias Christa Bauer, stell- an diesem Abend: Jeder wurde angeregt, für 
vertretende Chefredakteurin der Stuttgart,:r sich die Frage, zu beantworten, was eigent­
Z!;!itschrift "Neafon'~,-Passagen aus dem Ro- lich seine Heimat ausmacht. C. B. 
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